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A N H A N G

I. Grundsätzliche Angaben

Der Betrieb Wernauer Bäder wird auf Grundlage der Betriebssatzung als Ei-

genbetrieb geführt. Er unterliegt damit dem Eigenbetriebsgesetz Baden-

Württemberg. 

Nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung wurden die Gliederungen 

der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung gemäß den Formblättern 1 

(Bilanz) und 4 (Gewinn- und Verlustrechnung) erstellt. 

Die Wertansätze der Bilanz zum 31.12.2019 wurden unverändert über-

nommen. 

II. Erläuterungen zu den Positionen von Bilanz und Gewinn- und Verlustrech-

nung

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die immateriellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen sind zu An-

schaffungs- oder Herstellungskosten bewertet worden. Fremdkapitalzin-

sen wurden nicht einbezogen. Den planmäßigen Abschreibungen liegen 

die wirtschaftlichen Nutzungsdauern zugrunde. Die Anlagenzugänge wer-

den ab dem Monat der Anschaffung bzw. Fertigstellung nach der linearen 

Methode abgeschrieben. 

Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-Einzelwert von 800,00 €

sind im Jahr des Zugangs voll abgeschrieben bzw. als Aufwand erfasst 

worden. 

Eigenleistungen waren im Wirtschaftsjahr nicht zu verrechnen.

Die Vorräte sind zu letzten Einstandspreisen bewertet.
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind unter Berück-

sichtigung des erkennbaren Ausfallrisikos bewertet.

Das Stammkapital entspricht mit 1.000.000 € § 6 der Betriebsatzung. Die 

Rücklagen sind in der vom Gemeinderat festgestellten Höhe passiviert.

Bei den Rückstellungen sind alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. Sie 

wurden grundsätzlich in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Be-

urteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt. Es wurde jedoch auf-

grund von Unwesentlichkeit auf die Berücksichtigung zukünftiger Lohn- 

und Gehaltssteigerungen verzichtet.

Die Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag passiviert. 

2. Angaben zu Positionen der Bilanz

Die Entwicklung des gesamten Anlagevermögens und die darauf entfal-

lenden Abschreibungen des Wirtschaftsjahres sind in der Anlage zum 

Jahresabschluss dargestellt.

Die Verbindlichkeiten weisen folgende Restlaufzeiten auf:

Restlaufzeit 

von mehr als 

einem Jahr

Restlaufzeit 

von mehr als 

5 Jahren

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten

569.950 € 367.230 €

Als passiver Rechnungsabgrenzungsposten sind vorvereinnahmte Erträge 

aus Punkte- und Geldwertkarten sowie Gutscheinen für Hallenbad, Sauna 

und Wellness bilanziert.
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III. Ergänzende Angaben

1. Organe

Organe des Eigenbetriebs Wernauer Bäder der Stadt Wernau (Neckar) 

sind:

Der Gemeinderat der Stadt Wernau (Neckar)

Der Betriebsausschuss

Der Bürgermeister

Die Betriebsleitung

2. Betriebsausschuss

Der Betriebsausschuss setzt sich zum Ende des Wirtschaftsjahrs 2020 

folgendermaßen zusammen:

Bürgermeister Armin Elbl

Stadträtin Petra Binz

Stadtrat Nicolai Boldt

Stadtrat Joachim Gelewski

Stadtrat Dr. Jürgen Haas

Stadtrat Jens Müller

Stadtrat Uwe Pfeffer

3. Betriebsleitung

Kaufmännischer Betriebsleiter ist Herr Michael Bauer und Technische Be-

triebsleiterin Frau Anastasia Mitrou. 

4. Belegschaft

Der Eigenbetrieb Wernauer Bäder beschäftigte fünf Schwimmmeister so-

wie mehrere Angestellte und Teilzeitkräfte mit insgesamt 13 Planstellen.
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Für die Inanspruchnahme von Mitarbeitern des Bauhofs und der Kernver-

waltung wird der Stadt Wernau eine dem Zeitaufwand entsprechende 

Vergütung erstattet. 

Aufgaben der Betriebsleitung sowie der kaufmännischen und technischen 

Verwaltung werden im Rahmen der Kämmerei- und Bauamtsverwaltung 

mit erledigt. Es liegen daher keine besonderen Vergütungen vor. Der Be-

trieb erstattet lediglich entsprechend der Inanspruchnahme anteilige Ver-

waltungskosten als Verwaltungskostenbeitrag.
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